Hl. Simon und hl. Judas, Apostel
 IV



    (28. Oktober)

zugleich Seelenmesse

Lesung: Eph 2, 19-22

Evangelium: Lk 6, 12-19

zu Beginn:

Wir feiern heute - am Fest der heiligen Apostel 

Simon und Judas (- Taddäus -) -
die Seelenmesse für den/die Verstorbene(n)

N. N..

Wir gedenken auch des/der Verstorbenen 

N. N.

und schließen alle unsere Lieben 

(- die Lebenden und die Verstorbenen -)

in das Gebet mit ein.

Kyrie: 
I.

V: 
Herr Jesus Christus, 


du bist der „Weg und die Wahrheit“
, 


„die Auferstehung und das Leben“
.
(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

V: 
Durch dich sind wir eine Familie
, 


in ihr auch bleibend verbunden mit allen, 


die schon zum Vater heimgekehrt sind.

(gesungen:)
V: Christus, erbarme dich unser.




A: Christus, erbarme dich unser.

V: 
Du bist für immer unsere Zukunft 


in der Gemeinschaft der Heiligen.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

oder:
II.

V: 
Herr Jesus Christus, 


du hast alle Menschen (- dazu -) berufen, 


heilig
 und barmherzig
 zu sein, wie der Vater es ist.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

V: 
Durch dich sind wir eine Familie
, 


in ihr auch bleibend verbunden mit allen, 


die schon zum Vater heimgekehrt sind.

(gesungen:)
V: Christus, erbarme dich unser.




A: Christus, erbarme dich unser.

V: 
Du bist für immer unsere Zukunft 


in der Gemeinschaft der Heiligen.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

oder:

III.

V: 
Herr Jesus Christus, 


du bist „der Heilige Gottes“
 - 

unser Heiland und Retter.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

V:
Du hast alle Menschen (- dazu -) berufen, 


heilig
 und barmherzig
 zu sein, wie der Vater es ist.

(gesungen:)
V: Christus, erbarme dich unser.




A: Christus, erbarme dich unser.

V: 
Du bist für immer unsere Zukunft 


in der Gemeinschaft der Heiligen.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

oder:

IV.

V: 
Herr Jesus Christus, 


du hast durch deine Apostel 


die Menschen berufen, dir zu folgen.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

V: 
Du bist uns vorausgegangen durch den Tod 


in das Reich des (- himmlischen -) Vaters. 

(gesungen:)
V: Christus, erbarme dich unser.




A: Christus, erbarme dich unser.

V:
Du hast uns im Himmel (- im Haus des Vaters -) 


einen Platz bereitet.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

Tagesgebet:

I.

„Gott, unser Vater,

du hast die Apostel

Simon und Judas (- Taddäus -)
deiner Kirche als Hirten gegeben.

Höre auf ihre Fürsprache 

und laß unsere(n) Verstorbene(n)

N. N. 

- wie auch N. N. -

zur Gemeinschaft

mit deinen Heiligen gelangen.

Darum bitten wir durch Jesus Christus.“

oder:

II.

„Allmächtiger Gott,

du hast deiner Kirche

die heiligen Apostel Simon und Judas (- Taddäus -)
als Boten des Glaubens und als Hirten gegeben.

Laß uns die Macht ihrer Fürsprache erfahren

und gib unserem/unserer/unseren Verstorbenen 
N. N. 
- wie auch N. N. - 

mit deinen Heiligen

Anteil am ewigen Leben.

Darum bitten wir durch Jesus Christus.“

Lesung






vgl. Eph 2, 19-22
Lesung aus dem Brief des Apostels Paulus an die Epheser.

„Schwestern und Brüder!

Ihr seid jetzt nicht mehr Fremde 
ohne Bürgerrecht, 
sondern Mitbürger der Heiligen 
und Hausgenossen Gottes.
Ihr seid auf das Fundament 
der Apostel und Propheten gebaut; 

der Schlußstein ist Christus Jesus selbst.
Durch ihn wird der ganze Bau zusammengehalten 
und wächst zu einem heiligen Tempel im Herrn.
Durch ihn werdet auch ihr 
im Geist 
zu einer Wohnung Gottes erbaut.“

Wort des lebendigen Gottes.
EVANGELIUM 





vgl. Lk 6, 12-19
(Kurzfassung)

+ Aus dem heiligen Evangelium nach Lukas.

„In jenen Tagen ging Jesus auf einen Berg, um zu beten. 
Und er verbrachte die ganze Nacht im Gebet zu Gott.
Als es Tag wurde, rief er seine Jünger zu sich 
und wählte aus ihnen zwölf aus; sie nannte er auch Apostel.
Es waren Simon, dem er den Namen Petrus gab, 

und sein Bruder Andreas, dazu Jakobus und Johannes, 

Philippus und Bartholomäus, Matthäus und Thomas, 

Jakobus, der Sohn des Alphäus, 
und Simon, genannt der Zelot, 

Judas, der Sohn des Jakobus, 

und Judas Iskariot, der zum Verräter wurde.

Jesus stieg mit ihnen den Berg hinab. 

In der Ebene blieb er mit einer großen Schar seiner Jünger stehen, und viele Menschen strömten herbei. 
Sie alle wollten ihn hören 
und von ihren Krankheiten geheilt werden. 
Auch die von unreinen Geistern Geplagten wurden geheilt.
Alle Leute versuchten, ihn zu berühren; 

denn es ging eine Kraft von ihm aus, die alle heilte.“

Evangelium unseres Herrn Jesus Christus.

Predigt/Homilie:

Wir finden uns wieder in den Schrifttexten des Apostelfestes.

Paulus hat die Epheser angesprochen als

„Mitbürger der Heiligen und Hausgenossen Gottes.“

Heute ist dieses Wort an uns gerichtet,

es gilt aber auch den Verstorbenen.

Ihr seid jetzt für immer aufgenommen 
in die Gemeinschaft der Heiligen 
- ihr seid Hausgenossen Gottes, 

da Jesus uns in dieses Haus vorausgegangen ist, 
um uns einen Platz zu bereiten.

Christus ist nicht nur - bildlich gesprochen - „der Schlußstein“
,

er ist auch der neue Anfang im Tod, 

da Gott uns im Tod ein neues Leben schenkt.

Durch Christus wird - wieder bildlich gesprochen - 

„der ganze Bau zusammengehalten“
.

Gemeint ist die Gemeinschaft der Christen, 

die Kirche - eine Gemeinschaft, die Himmel und Erde umfaßt.

In Christus sind und bleiben wir mit den Verstorbenen verbunden, 
sind wir (- die -) Gemeinschaft derer, die mit ihm auferweckt sind.

Haben wir im Evangelium die Namen der Apostel gehört,

wird uns bewußt, daß Gott auch uns ruft.

Er hat uns berufen zu leben - (- und zwar -) ewig zu leben.

Unsere Namen sind mit Sicherheit 

eingeschrieben in das „Buch des Lebens“
.

Gott spricht uns an - seit Anbeginn seiner Schöpfung 

bis hin zur Vollendung.

Auch im Tod sagt er: Ich will, daß du lebst.

In der Gewißheit der (- in Liebe -) bleibenden Verbundenheit,

in der Zuversicht, einander wiederzusehen,

beten wir in den Fürbitten:

Fürbitten:

I.

1. Herr Jesus Christus. 

Erbarme dich der/des Verstorbenen 
N. N. - 

Gewähre ihnen/ihm/ihr das ewige Glück.

2. Schenke all unseren Verstorbenen 

- besonders auch N. N. - nie endende Freude.

3. Mache auch heute junge Menschen bereit, 

ohne Zögern deinem Ruf zu folgen.

4. Für alle Menschen, 
die ein schweres Kreuz zu tragen haben, 

gib ihnen Kraft und die Gewißheit deiner Hilfe.

5. Laß die gesamte Schöpfung am Ende der Zeit 

in dir Vollendung finden.
oder:

II.

1. Herr Jesus Christus. 
Erbarme dich der/des Verstorbenen 
N. N. - 

Vergilt ihnen/ihm/ihr all das Gute, 
das sie/er auf Erden getan haben/hat.

2. Nimm auch unsere(n) Verstorbene(n) 
N. N. 
in deine Herrlichkeit auf, 
und laß ihn/sie dein Angesicht schauen.

3. Tröste die Trauernden durch die Gewißheit, 

einander wiederzusehen.

4. Stärke unseren Glauben an das ewige Leben, 

und laß uns nicht zweifeln an deiner Liebe, 

die stärker ist als der Tod.

5. Laß uns in dir den eigentlichen Sinn des Lebens erkennen.

Gabengebet:

I.

„Gott, unser Vater,

wir kommen zu dir mit unseren Gaben

und bitten dich (- im heiligen Opfer -):
Öffne uns die Tür zum himmlischen Gastmahl,

damit wir als Mitbürger der Heiligen

und als deine Hausgenossen

wie die Apostel Simon und Judas
und unsere Verstorbenen 
N. N. und N. N.

teilhaben an deinem Tisch.

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.“

oder:

II.

„Herr und Gott,

nimm die Gaben deines Volkes an;

wir bringen sie dar 
am Fest der heiligen Apostel
Simon und Judas (- Taddäus -).
Laß uns durch ihn/sie

deine Güte und Hilfe erfahren 

und schenke unserem/unserer/unseren Verstorbenen 

N. N. 
- wie auch N. N. -

in dir das ewige Heil.

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.“

oder:

III.

„Allmächtiger Gott,

am Fest der heiligen Apostel
Simon und Judas (- Taddäus -)
kommen wir mit unseren Gaben zu deinem Altar.

Nimm in diesem Opfer auch uns an

und schenke unserem/unserer/unseren Verstorbenen 

N. N. 
- wie auch N. N. -

in dir das ewige Heil.

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.“

Präfation:

MB 456 („Präfation von den Verstorbenen III“)
Präfation von den Verstorbenen III

(überarbeitet)

V 
Der Herr sei mit euch.

A 
Und mit deinem Geiste.

V 
Erhebet die Herzen. 

A 
Wir haben sie beim Herrn.

V 
Lasset uns danken dem Herrn, unserm Gott.

A 
Das ist würdig und recht.

„In Wahrheit ist es würdig und recht,

dir, allmächtiger Vater, zu danken
durch unseren Herrn Jesus Christus.

Denn er ist das Heil der Welt,

(13)  das Leben der Menschen,

die Auferstehung der Toten.

Durch ihn rühmen dich Himmel und Erde,


Engel und Menschen

und singen wie aus einem Mund

das Lob deiner Herrlichkeit:“

Heilig ...

ev. nach der Kommunion:


I.

„Wenn mir des Heimgangs Stunde schlägt

und Trennungsschmerz das Herz bewegt,

erhebe ich den Blick zur Höhe:

Ich weiß, daß mein Erlöser lebt

und ich einst selig auferstehe.

O Jesus, wahrer Mensch und Gott,

du wirst in unsrer letzten Not

in deiner Liebe uns erhalten

und uns, geläutert durch den Tod,

nach deinem Bilde umgestalten.

Bei dir ist uns´re höchste Freud,

wenn wir einst in der Ewigkeit

vereint lobsingen deinem Namen:

der Tod trennt uns nur kurze Zeit,

dann führst du uns in dir zusammen.“

oder:

II.

„Gott wird erkennen, 

wie sehr wir im Leben geliebt haben.

Und wir danken den Verstorbenen 
für all die Liebe, 

die sie uns - und anderen - erwiesen haben.

Gott schaut auf jedes Bemühen,

und er vergibt in seiner großen Barmherzigkeit.

Gott ist die Fülle von Liebe
- für uns - aber auch den Verstorbenen,

mit denen wir verbunden bleiben.

Denn der Tod kann Liebe nicht löschen.“

oder:

III.

„In Gottes Hand ruht unser Leben,

in seiner Hand ruht unser Schmerz,

in seiner Hand ruht unsere Trauer,

in seiner Hand ruht unser Fragen,

in seiner Hand - nicht irgendwo.

In seiner Hand …

Es ist die Hand dessen, der sagt:

‚Ich lebe, und auch ihr werdet leben.‘

Es ist die Hand dessen, der sagt:

‚Wer an mich glaubt, wird leben, 

auch wenn er stirbt.‘

Es ist die Hand dessen, der sagt:

‚Ich werde euch zu mir holen,

damit auch ihr dort seid, wo ich bin.‘

Es ist die Hand dessen, der sagt:

‚Euer Lohn im Himmel wird groß sein.‘

In seiner Hand ruht unser Leben.

In seiner Hand sind wir geborgen,
und sind unsere Lieben …“

Schlußgebet:

I.

„Herr, unser Gott,

das Sakrament, 

das wir am Fest der heiligen Apostel

Simon und Judas

empfangen haben, mache uns bereit,

im Geist (- und in der Gesinnung -) Christi zu leben.

Durch ihn führe unsere Verstorbenen

- N. N. 

- wie auch N. N. -

- und dereinst auch uns - 

zur ewigen Freude.

Darum bitten wir durch (ihn,) Christus, unseren Herrn.“

oder:

II.

„Barmherziger Gott, 

wir haben am Fest der heiligen Apostel

Simon und Judas

das Gedächtnis des Todes und der Auferstehung Christi gefeiert

für unsere(n) Verstorbene(n) 
N. N. 

- und Herrn/Frau N. N. -.

Führe ihn/sie vom Tod zum Leben,

aus dem Dunkel in das Licht,

aus der Bedrängnis in deinen Frieden.

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.“

oder:

III.

„Herr, unser Gott,

du hast uns 

am Fest der heiligen Apostel

Simon und Judas

mit dem Brot des Himmels gestärkt.

Wir bitten dich:

Führe unsere(n) Verstorbene(n) 
N. N.

- wie auch N. N. - und dereinst auch uns -

mit allen Heiligen

zum Hochzeitsmahl deines Sohnes,

der mit dir lebt und herrscht in alle Ewigkeit.“

oder:

IV.

„Barmherziger Gott,

wir haben (- heute -)
am Fest der heiligen Apostel

Simon und Judas

das heilige Opfer gefeiert

für unsere(n) Verstorbene(n) 
N. N..

Schenke ihm/ihr/ihnen in der Freude des Himmels

das verheißene Erbe.

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.“

Feierlicher Schlußsegen:

MB 564  („In Messen für Verstorbene“)
oder:

MB 542; MB 557; MB 559; MB 560; MB 564

(eine eigene Zusammenstellung:


„In Messen für Verstorbene“ - 

Am Gedenktag eines Heiligen)
FEIERLICHER SCHLUSSSEGEN

MB 564 („In Messen für Verstorbene“)
(123)  Die Fülle seines Segens 


schenke euch der Gott allen Trostes,

der uns aus Liebe erschaffen


und uns in Christus 


die Hoffnung auf die selige Auferstehung geschenkt hat. 
(Amen.)

Den Lebenden gewähre er die Verzeihung der Sünden,

die Verstorbenen führe er in sein Licht und seinen Frieden.

(Amen.)

Der Lebenden und der Toten 


erbarme sich Christus,
der wahrhaft aus dem Grab erstanden ist.
(Amen.)

Das gewähre euch der dreieinige Gott, 

der Vater und der Sohn und der Heilige Geist. 
Amen.

FEIERLICHER SCHLUSSSEGEN

MB 564 („In Messen für Verstorbene“ - leicht überarbeitet)
(123)  Die Fülle seines Segens 


schenke euch der Gott allen Trostes,

der uns aus Liebe erschaffen


und uns in Christus 


die Gewißheit der Auferstehung geschenkt hat. 
(Amen.)

Den Lebenden gewähre er die Verzeihung der Sünden,

die Verstorbenen führe er in sein Licht und seinen Frieden.

(Amen.)

Der Lebenden und der Toten 


erbarme sich Christus,
der wahrhaft aus dem Grab erstanden ist.
(Amen.)

Das gewähre euch der dreieinige Gott, 

der Vater und der Sohn und der Heilige Geist. 
Amen.
FEIERLICHER SCHLUSSSEGEN

vgl. MB 542; MB 557; MB 559; MB 560; MB 564
(„In Messen für Verstorbene“ - Am Gedenktag eines Heiligen)
(123)  Der Gott allen Trostes, 


der die Heiligen zur Vollendung geführt hat, 

segne euch 


und bewahre in euch die Gabe der Erlösung. 
(Amen.)

Der Lebenden und der Toten erbarme sich Christus,

der uns die Hoffnung 

auf die selige Auferstehung geschenkt hat. 

(Amen.)

Am heutigen Tag gedenkt die Kirche


der heiligen Apostel Simon und Judas.

Ihre Fürsprache geleite euch 


zur ewigen Heimat. 

(Amen.)

Das gewähre euch der dreieinige Gott, 

der Vater und der Sohn und der Heilige Geist. 
Amen.
FEIERLICHER SCHLUSSSEGEN

vgl. MB 542; MB 557; MB 559; MB 560; MB 564
(„In Messen für Verstorbene“ - Am Gedenktag eines Heiligen -
leicht überarbeitet)
(123)  Der Gott allen Trostes, 


der die Heiligen zur Vollendung geführt hat, 

segne euch 


und bewahre in euch die Gabe der Erlösung. 
(Amen.)

Der Lebenden und der Toten erbarme sich Christus,

der uns die Gewißheit der Auferstehung geschenkt hat. 

(Amen.)

Am heutigen Tag gedenkt die Kirche


der heiligen Apostel Simon und Judas.

Ihre Fürsprache geleite euch 


zur ewigen Heimat. 

(Amen.)

Das gewähre euch der dreieinige Gott, 

der Vater und der Sohn und der Heilige Geist. 
Amen.
� Empfehlung zur Feier der Liturgie: Präfation: MB 426f („Präfation von den Aposteln I“) oder: MB 428f („Präfation von den Aposteln II“) und Hochgebet I (MB 462-477); Feierlicher Schlußsegen: anbei; Liedvorschlag: GL 573 (Nr. 610) „Gelobt sei Gott in aller Welt“ nach der Melodie GL 215 (Nr. 141) „Ich steh an deiner Krippe hier“ oder GL 571f (Nr. 608, v. a. 3. Strophe!) „Ihr Freunde Gottes allzugleich“; (zur Danksagung) GL 595f (Nr. 639) „Ein Haus voll Glorie schauet“


� Joh 14, 6


� Joh 11, 25


� vgl. Mt 12, 49; KKK 756; 759; 815; 959; 1655; 1658; 2233


� vgl. Lev 19, 2; 1 Petr 1, 16


� vgl. Lk 6, 36


� vgl. Mt 12, 49; KKK 756; 759; 815; 959; 1655; 1658; 2233


� Joh 6, 69


� vgl. Lk 2, 11; Joh 4, 42; Tit 3, 4; Joh 4, 14


� vgl. Lev 19, 2; 1 Petr 1, 16


� vgl. Lk 6, 36


� vgl. MB 616


� vgl. MB 852; MB 1125


� vgl. Eph 2, 19-22


� vgl. Lk 6, 12-19


� Eph 2, 19


� Eph 2, 20


� Eph 2, 21


� vgl. Kol 3, 1


� vgl. Lk 6, 14-16


� Offb 3, 5; 17, 8; 20, 12. 15; vgl. Offb 13, 8; 21, 27


� MB 966


� vgl. MB 919; 1137


� vgl. MB 853; 1137


� vgl. MB 456f


� vgl. Dörr F., In Hymnen und Liedern Gott loben. Geistliche Texte zum Beten und Singen, Regensburg 1983, 188


� Pfarrer Dr. Georg Pauser


� vgl. Joh 14, 19


� vgl. Joh 11, 25


� vgl. Joh 14, 3


� vgl. Mt 5, 12; Lk 6, 23


� abgeändert durch Pfarrer Dr. Georg Pauser: vgl. Gerhardt A., In seiner Hand ruht unser Leben. Worte des Trostes, Kevelaer 2007, 14


� vgl. MB 527; 917


� vgl. MB 1127


� vgl. MB 742; MB 1137


� vgl. MB 1139





